
2. Community Health Konferenz | Bochum | 29.11.2019

gefördert durch:

REALLABORE FÜR
UMWELTBEZOGENE
GERECHTIGKEIT

MADELEINE KIRSTEIN | RAPHAEL SIEBER



2. Community Health Konferenz | Bochum | 29.11.2019

gefördert durch:

FORSCHUNGSPROJEKT

 gefördert durch BMBF

 Laufzeit:  07/2017 - 06/2020

 Verbundpartner:
 TU Dortmund
 Regionalverband Ruhr
 Stadt Bottrop
 Stadt Dortmund

 Klimaresilienz als verbindendes Thema

 Reallabore als verbindende Methodik

 Teilprojekte zur     
Wohnungspolitik, Fahrradmobilität, 
Umweltgerechtigkeit u.a.



2. Community Health Konferenz | Bochum | 29.11.2019

gefördert durch:

UMWELTBEZOGENE GERECHTIGKEIT?



2. Community Health Konferenz | Bochum | 29.11.2019

gefördert durch:

REALLABORE?



2. Community Health Konferenz | Bochum | 29.11.2019

gefördert durch:

MERKMALE VON REALLABOREN

1 TRANSFORMATIVE FORSCHUNG
 nachhaltigkeitsorientierte Transformationsprozesse sollen initiiert 

werden (vgl. Schneidewind 2015).
 Forschung mit Interventionscharakter
 wie, wo und warum sind Interventionen für mehr Nachhaltigkeit 

erfolgsversprechend (vgl. Schäpke et al. 2017).

2 TRANSDISZIPLINÄRE FORSCHUNG
 Kooperation von Wissenschaft und Praxis
 gemeinsame Produktion von Wissen
 gemeinsamer Bezugspunkt für Akteure unterschiedlicher Professionen 

(vgl. Schneidewind u. Scheck 2013)
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MERKMALE VON REALLABOREN

3 REALEXPERIMENTE
 Realexperimente stellen ein zentrales methodisches Element dar
 Erprobung von Lösungen für die Nachhaltigkeitstransformation

4 REFLEXIONS- U. LERNPROZESS
 Reflexionsprozess hinsichtlich der eigenen Forschungspraxis
 Lernprozess bezogen auf gesellschaftliche Wirkungen (Schäpke et al. 2017)
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IDEALTYPISCHER REALLABORPROZESS

gem. Identifikation von 
Herausforderungen

gem. Wissensgenerierung 
zur Gestaltung 

transformativer Prozesse

gem. Bewertung der 
Ergebnisse als Prozess 
wechselseitiger Kritik

angelehnt an Jahn, Keil 2016
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REALLABOR 
„QUARTIER“
DORTMUND-MARTEN

REALLABOR 
„STADT“

BOTTROP

REALLABOR 
„REGION“

REGIONALVERBAND RUHR
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VORGEHEN IM PROJEKT
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z.B. Mehrfachbelastungsanalysen

 Analyse räumlicher Überlagerung 
von Umweltbelastungen
 Lärm
 Luftschadstoffe
 Grünflächenversorgung
 Überflutungsrisiko
 Hitzebelastung

 SGBII+XII-Empfänger

 zudem z.B. 
Klimawirkungsanalysen, 
Grünflächenanalysen
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erarbeitete Vorschläge mit Bezug zur 
umweltbezogenen Gerechtigkeit:

Ebene Stadt - Bottrop

 Masterplan Umweltgerechtigkeit
 Integration von 

Umweltgerechtigkeit in einen 
Nachhaltigkeitscheck für pol. 
Vorlagen

Ebene Quartier - DO-Marten

 unter Bürgerbeteiligung zu 
erstellendes räumliches Konzept 
zur Umweltgerechtigkeit

Ebene Region - Ruhr

 Umweltgerechtigkeitkeitsanalysen
im „Bericht zur Lage der Umwelt in 
der Metropole Ruhr“

 Regionales Kompetenzzentrum 
Klimaresilienz und 
Umweltgerechtigkeit
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Quelle: Bramann, Günther, Hofmeister, von der Decken 2018
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EIGENEVALUATION

TRANSFORMATIVE FORSCHUNG

TRANSDISZIPLINÄRE FORSCHUNG

REALEXPERIMENTE

REFLEXIONS- U. LERNPROZESS
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REALLABORE FÜR UMWELTBEZOGENE GERECHTIGKEIT?

Reallabore bieten einen adäquaten Rahmen um initiierende Impulse für 
mehr Umweltbezogene Gerechtigkeit zu setzen

 Experimentelle Erprobung neuer Wege, um Umweltgerechtigkeit in Stadt, 
Quartier und Region zu verankern

 Partizipative Forschung sehr gut möglich

Reallabore verbleiben aber Forschungsinfrastrukturen

 Umweltbezogene Gerechtigkeit kann im Rahmen von Reallaboren sehr 
gut analysiert und diskutiert werden, wird aber nicht in diesen erreicht

 Verstetigung fällt genauso schwer wie bei anderen Forschungsprojekten
 voraussetzungsvoller, ressourcenintensiver Ansatz
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